
10. Tag:  

Am Vormittag Fahrt nach Taschkent (ca. 300 km). Besuch der 
Neustadt u. a. mit dem Platz der Unabhängigkeit. Ein Bummel 
durch die Fußgängerzone und eine Fahrt mit der Metro ver-
mitteln einen Eindruck von dem modernen Teil der Stadt. 
Abendessen in einem lokalen Restaurant. Übernachtung in 
Taschkent. 
 
11. Tag:  

Früher Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Frankfurt. 
        
         Änderungen vorbehalten 
 
 
Leistungen: 

Linienflüge mit UZBEKISTAN AIRWAYS in der Touristenklasse 
von Frankfurt nach Taschkent und zurück, Inlandsflug mit  
UZBEKISTAN AIRWAYS von Taschkent nach Urgentsch, sämtli-
che Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren, Kerosinzuschlag 
und Luftverkehrssteuer, alle Transfers und Fahrten in landes-
üblichen, klimatisierten Reisebussen, 10 Übernachtungen in  
3– und 4-Sterne-Hotels (offizielle Landeskategorie) und in Gäs-
tehäusern in Doppelzimmern mit Bad/Dusche und WC, Halb-
pension (das Abendessen wird meist in lokalen Restaurants 
eingenommen), Deutsch sprechende örtliche Reiseleitung, 
Besichtigungen und Eintrittsgelder laut Programm, Trescher-
Reiseführer „Usbekistan“‘, Visumgebühren, R+V-Insolvenz-
Versicherung. 
 
 
 
Nicht enthalten sind Kofferträgerservice in den Hotels, Trink-
gelder für Hotelpersonal und Foto- und Videogebühren in Us-
bekistan und ggf. zusätzlich gewünschte Reiseversicherungen.  
 
 
 
Wir empfehlen den Abschluss eine Reiserücktrittskosten-Ver-

sicherung. 
 
 
Klimaneutraler Preis von mundus* Reisen  
Diese Reise wird - in Bezug auf den Fluganteil der Tour - völlig 
klimaneutral durchgeführt.   
 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: XX Personen  
Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden, kann 
der Veranstalter bis spätestens 30 Tage vor Reisebeginn vom 
Reisevertrag zurücktreten. 

 

 

Deutsche Staatsbürger benötigen für die Einreise nach Usbe-
kistan einen noch mindestens 3 Monate über das Reiseende 
hinaus gültigen Reisepass und ein Visum, das vom Veranstalter 
eingeholt wird.  
 

Impfungen sind nicht vorgeschrieben.  
 
Diese Reise ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
nicht geeignet. Fragen Sie uns im Bedarfsfall nach Möglichkei-
ten der Teilnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reiseveranstalter 

mundus Reisen 
Im Hainchen 18    61462 Königstein im Taunus 
Tel.:  061 74 - 93 18 73      Fax:  061 74 - 25 290 

team@mundus.de    www.mundus.de 

Stätten des Islam an der  

Alten Seidenstraße  
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Buchara, Chor-Minor 

Nida 

 



1. Tag:  

Linienflug von Frankfurt nach Taschkent, der 
Hauptstadt Usbekistans. Begrüßung durch die 
örtliche Reiseleitung und Transfer zum Hotel. 
Übernachtung in Taschkent.  
 
2. Tag:  

Ausführliche Rundfahrt durch Taschkent, das 
kulturelle und wirtschaftliche Zentrum Usbe-
kistans. Mit einem Besuch auf dem Bazar kön-
nen Sie sich auf den Orient einstimmen.  
Danach besichtigen Sie in der Altstadt  die 
Medresen (Koranschulen) Kukaldasch und  
Barak-Chan aus dem 16. Jh., das Kaffal-Shashi 
Mausoleum und die Abdulkasim Medrese mit 
dem Navoi-Park. Abschließend Besuch des  
Museums für angewandte Kunst mit herrli-
chen Exponaten des Orients. Abendessen und 
Übernachtung in Taschkent. 
 
3. Tag:  

Am frühen Morgen Inlandsflug nach Urgent-

sch. Von dort fahren Sie ca. eine Stunde mit 
dem Bus zur Oasenstadt Chiwa, (UNESCO-

Weltkulturerbe), einstiger Sitz eines islami-
schen Fürstentums an der Alten Seidenstraße, 
heute ein wahres Freilichtmuseum. Eine mäch-
tige Festungsmauer umschließt die ‚innere 
Stadt‘ Ichan Kala, die seit rund 200 Jahren fast 
unverändert erhalten ist: Rundgang und  
Besuch der Juma-Moschee, der Zitadelle Kon-
ya Ark, der Muhammad Amin Khan Medrese 
und des Kalta Minar. Weiter geht es zum Pah-
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7. Tag:  

Vormittags Fortsetzung der Besichtigungen in Buchara:  
Besuch der Anlagen Sitora Mokhi Khosa, des Samaniden-
Mausoleums, das älteste und wertvollste islamische Bauwerk, 
das in Zentralasien erhalten ist, sowie die etwas außerhalb  
gelegene Klosteranlage Nashbandi. Anschließend Fahrt nach 
Schachr-e Sabs. Rundgang im Geburtsort von Tamerlan mit 
Besichtigung der Ruinen des Ak-Sarai-Palastes und der  
Moschee Kok-Gymbaz. Weiterfahrt nach Samarkand. Die uralte 
Handelsstadt beeindruckt durch ihre außerordentliche Schön-
heit. Im 14. Jh. machte der gefürchtete Mongolenherrscher Ti-
mur Lenk (Tamerlan) Samarkand zu seiner Hauptstadt, die am 
Schnittpunkt uralter Karawanenstraßen liegt. Abendessen und 
Übernachtung in Samarkand.  
 
8. Tag:  

Ganztägige Besichtigungen in Samarkand: Besuch der Ulug-
bek Sternwarte, des Museums zur Stadtgeschichte des alten 
‚Afrosiab‘. Fahrt zur Gräberstadt Schach-i-Zinda mit zahlrei-
chen Mausoleen. Nachmittags Besichtigung der Großmoschee 
Bibi Khanum, Gang durch den Basar und Besuch des Mausole-
ums Gur Emir. Bummel über den Registan-Platz, der als einer 
der schönsten Plätze Mittelasiens gilt und von den Medresen 
Ulugbek, Scher Dor und Tilla Kari umgeben ist. Abendessen 
und Übernachtung in Samarkand. 
 
9. Tag:  

Fortsetzung der Besichtigungen in Samarkand: Chodja Ahrar 
Komplexes und die Mausoleen Ischrat Chona und Abdi Darum. 
Am Nachmittag Zeit zur freien Verfügung für einen individuel-
len Bummel durch die schöne Altstadt. Abendessen und Über-
nachtung in Samarkand.  
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lavon Machmud Mausoleum, zur Islam Chodja Medrese, zum Tash 
Hauli Palast, zum Palvan Darza und zur Karawanserei. Während der 
Besichtigungen bleibt Zeit für eine Teepause. Abendessen und 
Übernachtung in Chiwa.  

4. Tag: 

Heute unternehmen Sie einen Ausflug nach Toprak Kala, der alten 
Hauptstadt von Khorezm aus dem 2. Jh..  Die rechtwinklig angeleg-
te Stadt ist das bedeutendste Denkmal in Khorezm aus der 
Kuschanzeit. Mittagessen in einer Jurte. Danach besuchen Sie die 
Festungsruinen von Ayaz Kala am Ufer des Ayas Kala Sees. Abend-
essen und Übernachtung in Chiwa.  

 
5. Tag:  

Fahrt (430 km) teilweise entlang des Amur Darya, einer der zwei 
größten Flüsse in Zentralasien, durch die Steppenlandschaft der 
Wüste Kizil Kum (Roter Sand) nach Buchara (UNESCO-Weltkultur-
erbe), der alten Handels- und Karawanenstadt der Samaniden und 
eine der sieben heiligen Stätten des Islam. Abendessen und Über-
nachtung in Buchara. Mittagessen in einer Raststätte unterwegs.  
 
6. Tag:  

Ganztägige Besichtigungen in Buchara, im Mittelalter eines der  
bedeutendsten Zentren der Wissenschaft und der orientalischen 
Kunst. Zusammen mit Samarkand und Chiwa bildet Buchara den 
Städtebund „Städte des goldenen Rings“. Sie besichtigen die Zita-
delle (Ark), einstiger Regierungssitz und Palast der Herrscher von 
Buchara  mit dem kleinen Museum, das schöne Malereien zeigt, das 
46 m hohe Kalan-Minarett aus dem 12. Jh., das Wahrzeichen Bucha-
ras, die Medresen Mir-e-Arab und Ulugh-Begh, in denen seit 400 
Jahren Koranschüler unterrichtet werden. Weiterhin Besuch der 
Moschee Chor Minor und des Bazars. Den Abschluss bildet der idyl-
lische Lyabi-Hauz-Platz. Abendessen bei einer Familie. Übernach-
tung in Buchara. U
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Chiwa 

Samarkand 

Schach-i-Zinda 


